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Demografischer Wandel in Vauban





Vergleich mit Freiburger Durschnitt

Quelle: Freiburger Stadtbezirksatlas 2020





Quelle: Freiburger Stadtbezirksatlas 2020



Wohnfläche als Ressource

Wohnfläche pro Kopf in Ein-Personenhaushalten am größten

Ältere Haushalte belegen viel Wohnraum

Negative Folgen der steigenden Flächennutzung durch Wohnen für die Umwelt

Quelle: Umwelt Bundesamt



WOHNEN IM GESELLSCHAFTLICHEN WANDEL
 Zwischen Individualisierung und Vergemeinschaftung

Zukunftsweisende Trends:

• Collaborative Living - Kooperationsgemeinschaften des Wohnens als soziale 

Nachhaltigkeit

Der Trend geht weg von isolierten Räumen und großen Wohnungen, hin zu 

gemeinschaftlich nutzbaren Wohnbereichen, die für ein aktives Miteinander sorgen. 

Dahinter steht Idee der Sharing Economy. Der Trend formt damit ein neues Lebenskonzept 

mit Fokus auf Interaktion und Gemeinschaft.

• Wohnen mit Freunden

• Mehrgenerationenwohnen

• Genossenschaften

Quelle: www.zukunftsinstitut.de



Neben jungen Menschen leben immer mehr ältere 

Menschen allein und lassen damit die Single-Haushalte 

zur meistverbreiteten Wohnform werden.

Wir werden uns nur darauf einstellen müssen, dass das 

Angebot an Wohnen vielfältiger, spannender und 

einfallsreicher werden muss.

Was konkret bedeutet es für das Quartier Vauban?

Quelle: www.zukunftsinstitut.de



Die Generation der „Wohlstandsbabyboomer*innen spielt eine große Rolle

• sind Pioniere des „neuen Alterns“ 

• leben vor, wie das Altern anders als in der Elterngeneration stattfinden kann

• werden mit mehr wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Instabilitäten rechnen müssen

• sind Pioniere der alternativen Wohnformen

• ein erhöhtes Bedürfnis nach Wahlverwandtschaften –

Freundeskreisorientierte soziale Verankerung 

• ein erhöhter Bedarf an Pflegeeinrichtungen und alternativen Pflegemodellen

• ein erhöhter Bedarf an der Umfunktionierung der Wohnungen 

oder an Umzügen innerhalb des sozialen Raumes

• ein erhöhter Bedarf an Räumen der Begegnung und der Interaktion

+/- 50 bis 64-Jährige beschreiben ihre Lebensphase als Phase der Suche nach 

gelungenen Modellen des Wohnens im dritten Lebensalter mit vielen noch 
offenen Stellen und mit einer Flexibilität der möglichen Vorstellungen. Doch 

wissen oft nicht, dass andere Bewohner*innen des Stadtteiles 
auch aktiv in der Findung der alternativen Wohnformen sind und gehen 

deswegen nicht in einen aktiven Austauschprozess.

Quelle: Empirische Forschung der QA „Übertritt ins dritte Lebensalter in Vauban“ 2019



Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit!


